
Ausschreibung Paul-Bunge-Preis 2023

Der Paul-Bunge-Preis der Hans-R.-Jenemann-Stiftung ist ab sofort für die Verleihung  
im kommenden Jahr ausgeschrieben. Der Preis ist mit 7500 Euro dotiert und zeichnet  
Studien zur Historie wissenschaftlicher Instrumente aus. Er wird für Einzelarbeiten  
der letzten fünf Jahre oder für Lebenswerke vergeben. Die Arbeiten können in deutscher,  
englischer oder französischer Sprache eingereicht werden. Sowohl Eigenbewerbungen  
als auch Nominierungen sind willkommen.

Über die Preisvergabe entscheidet der von der GDCh und der Deutschen Bunsen- 
Gesellschaft für physikalische Chemie getragene Beirat der Stiftung.

Der Preis wird im Rahmen der Jubiläumsveranstaltung zu 30-Jahren Paul-Bunge-Preis 
verliehen, die vom 31. Mai bis 2. Juni 2023 in München stattfinden wird. 

Reichen Sie Ihre Bewerbung oder Ihren Vorschlag, inkl. Anschreiben, Lebenslauf und  
Arbeiten zur Historie wissenschaftlicher Instrumente, bis zum 30. September 2022  über 
das Online-Formular unter www.gdch.de/paulbungepreis ein. Gedruckte Exemplare 
können an die GDCh-Geschäftsstelle z. Hd. Dr. Jasmin Herr gesendet werden, wobei 
digitale Versionen ausdrücklich präferiert werden.
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